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Im Rahmen vorliegender Forschung ist es beabsichtigt worden diejenigen geschichtlichen 

Erscheinungen am Fallbeispiel der Oberwischauer Zipser zu untersuchen, die eine tiefe 

Zäsur in der Identitäsgeschichte aller Deutschstämmigen aus Rumänien hinterlassen 

haben.

Als Forschungsparameter ließen sich eindeutig formulieren:

- zeitlich: 1944-1949/1950 – die Endphase des Zweiten Weltkrieges und seine 

unmittelbare Auswirkungsperiode, mit dem nötigen zeitlichen Vor- und Nach-Greifen

- lokal: Oberwischau (rum. Vişeul de Sus) – die Stadt, wo heute die Zipser in Rumänien 

lokalisiert sind

- Gegenstand: diejenigen, aus der Kriegssituation erfolgten Ereignisse, die die Gemeinde 

der Zipser betrafen 

Methodologisch gesehen wurden folgende Schritten verfolgt:

- zunächst sind die Quellen - sowohl die Primärquellen - Archivdokumente, 

Pressemitteilungen, Zeitzeugenberichte, als auch die Sekundärlitertur -, die Aufschlüsse 

über die erwähnte Forschungsperiode und den -gegenstand geben konnten, abgegrenzt 

worden.

- nach einer anfänglichen Analyse sind diejenigen Ereignisse identifiziert worden, die die 

Gemeinde der Oberwischauer Zipser in der Endphase des Zweiten Weltkrieges betrafen, 

und wurden als Forschungsgegenstand formuliert. Nach einer tiefergehenden Analyse 

und Auswertung sind dann die jeweiligen Ereignisse rekonstruiert worden. 

Dabei richtete sich die Autorin nach den anfangs formulierten drei Grundfragen, u.z:

- Welche geschichtlichen Ereignisse als Folge des Zweiten Weltkrieges betrafen die 

Zipser in Oberwischau?

-  Wer führte diese durch, wie verliefen sie?

- In welchem Ausmaß betrafen diese Ereignisse die Gemeinde der Zipser – sowohl 

zahlenmäßig als auch betreffs psychologischer Folgeerscheinungen als Auswirkung auf 

die Existenz der Zipser als ethnische Minderheit? 



Die Rekonstruktion der Folgeerscheinungen des Zweiten Weltkrieges, die auch die 

Zipser betrafen – im Speziellen Evakuierung, Deportation und lokale Zwangsarbeit – ist 

auf Grund von Archivdokumenten, Oral History und Presseanalyse erfolgt. 

Wegen der sich im Laufe der Forschung aufgetauchten Schwierigkeiten, Hindernisse - 

Verweigerung des Zugangs an den Archivdokumenten wegen Mangel an Aufarbeitung, 

Verweigerung der Kollaboration und der Informationsausgabe – sowie im Allgemeinen 

wegen der menschlichen Unvollkommenheit, und nicht zuletzt wegen der Beschränktheit 

der Studienzeit, konnte in Zielerlangung keine Vollständigkeit erreicht werden. Die 

Unzulänglichkeiten der Arbeit stellen aber eine Herausforderung für ihre Autorin dar, sie 

in der Zukunft ihrem besten Wissen und Können nach, zu beseitigen.

Der Leitfaden der Ideenpräsentation erfolgte vom Generellen zum Speziellen. Zunächst 

sind diejenigen weltpolitischen Prämissen dargestellt worden – Kapitel III. – die zum 

Aufkommen der Minderheitenprobleme geführt haben. Behandelt wurde nachher die 

Situation der deutschsprachigen Minderheitengruppen in Rumänien in der 

Zwischenkriegszeit – diejenigen gesetzlichen Grundlagen, die den Status der 

Minderheiten regeln sollten, beziehungsweise die Haltung der rumänischen Parteien zur 

Minderheitenfrage, aber auch Deutschlands Stellung gegenüber den deutschen 

Volksgruppen aus dem Ausland – Kapitel IV. und V. 

Nach Bazugnahme auf die Situation Rumäniens gegen Ende des Zweiten Weltkrieges 

und insbesondere zum Zeitpunkt des Frontwechsels, Kapitel VI., und Bezugnahme auf 

die Deportation der Südostdeutschen in die Sowjetunion, Kapitel VII., ist es auf den 

speziellen Fall der Zipser übergegangen worden. Zunächst erfolgte eine Abgrenzung 

dieser ethnischen Gruppe innerhalb der anderen deutschsprachigen Minderheitengruppen 

Rumäniens, geografische Einordnung des Siedelgebietes, Ansiedlungsgeschichte und 

Darstellung des Lebens im Wassertal – Kapitel VIII., wonach diejenigen Ereignisse in 

der Endphase des Zweiten Weltkrieges analysiert worden sind, die die Zipser betrafen, 

Kapitel IX. Dieses Kapitel besteht folglich aus drei wichtigen Unterkapiteln, jedes je 

einem historischen Phänomen gewidmet, mit Hinweisen auf die im Anhang 

angeschlossenen Archiv-und Pressedokumente.  



In den der Forschung gewidmeten 3 Jahren konnten folgende Ziele erreicht und folgende 

Schlussfolgerungen gezogen werden:

1. Betreffs Evakuierung:

Das Phänomen der Evakuierung der Oberwischauer Zipser im Herbst 1944 konnte 

sowohl mit Archivdokumenten belegt, als auch anhand von Zeitzeugenberichten 

rekonstruiert werden. 

Bezug genommen wurde zunächst auf Evakuierungspläne, die in höheren Kreisen der 

rumänischen Regierung verkehrten betreffs Evakuierung der gesamten deutschen 

Minderheit als Lösung der deutschen Frage in Rumänien, in dem die Deutschen, infolge 

des Frontwechsels Rumäniens zur Fünften Kolonne geworden sind, sowie Deutschlands 

Haltung in dieser Frage, das, gemäß nationalsozialistischer Führungspolitik, die im 

Ausland befindlichen Volksgruppen ausnutzend, diesen das Bleiben gebot, um dem Feind 

keinen Vorsprung gewähren zu können.  

Da Nordsiebenbürgen infolge des Zweiten Wiener Schiedspruchs an Ungarn gelang, 

erfogte hier der Evakuierungsbefehl auf Grund der Anordnung des ungarischen 

Generalstabs. Die sich auch in Oberwischau und Gegend befindlichen deutsch-

ungarischen Truppen forderten die lokalen Deutschen und Ungarn auf, sie vor den 

eventuellen Gefahren beim Einmarsch der Roten Armee warnend, mitzugehen.

Die meisten, vor allem diejenigen, die sich nicht vorhin in den umliegenden Bergen 

versteckt haben, sind dann freiwillig mitgegangen. Ihre Evakuierung erfolgte in Zügen, 

auf einer festgelegten Route, in die Tschechoslowakei, nach Ungarn beziehungsweise 

Polen, woher die meisten, von den sowjetischen Truppen eingeholt, zurüchgeschickt 

worden sind. 

Belege zur genauen Anzahl der evakuierten Zipser konnten nicht entdeckt werden. 

Jedoch lässt sich die Zahl der aus Oberwischau evakuierten Deutschen und Ungarn auf 

Grund einschlägiger Dokumente, und zwar:

- eines Berichtes der Prätur des Bezirks Oberwischau an die Präfektur des Kreises, in 

dem über 242 verlassene Häuser infolge der Evakuierung gesprochen wird



- der vom CASBI erstellten Listen, die die Namen der Absenteisten zwecks 

Inventariierung ihrer Häuser erfassten

- sowie auf Grund statistischer Angaben betreffs Bevölkerungszahl in Oberwischau  auf 

mindestens ca. 700-900 Personen schätzen.

Aufgezeigt worden sind nicht nur diejenigen Leiden, denen die Evakuierten während 

ihrer langen und umständlichen Reise ausgesetzt, sondern auch diejenigen Maßnahmen, 

die in ihrer Abwesenheit von den rumänischen Behörden getroffen worden sind, die sie, 

bei ihrer Rückkehr, nach dem etwa 9-monatigen Fernbleiben, ihrer existenziellen 

Grundlage beraubten. 

Analysiert worden sind des Weiteren diejenigen gesetzlichen Bestimmungen, die ihre 

Staatsbürgerschaft und Eigentum regelten. Die vorgeführten, vom CASBI erstellten 

Listen, lassen eine genau Einsicht in die und Verfolgung der im Falle der Deutschen 

vorgeschriebenen missbräuchlichen Maßnahmen betreffs Privateigentum.

Die in den Archiven aufgedeckten Anträge und Erklärungen der aus der Evakuierung 

rückgekehrten Zipser über die Einstufung ihrer Evakuierung als Zwangsmaßnahme 

seitens der ungarischen Behörden, ist auf der Grundlage der nun veränderten Situation 

und der Maßnahmen der rumänischen Behörden gegenüber Deutschstämmigen zu 

betrachten. Im Falle der Freiwilligkeit des Abzugs samt den deutsch-ungarischen 

Truppen konnte ihnen nicht nur die rumänische Staatsbürgerschaft verwehrt werden, 

sonder sie konnten der Kollaboration mit dem Feind beschuldigt und völlig enteignet 

werden.

2. Betreffs Deportation  

Im Vorfeld der Forschung lag ein einziger von Vasile Dăbală, einem ehemaligen 

Geschichstlehrer in Oberwischau, veröffentlichter Artikel vor, der sich ausdrücklich mit 

der Deportation der Oberwischauer Zipser befasst, jedoch nur auf Grund von 

Zeitzeugenberichten; sowie andere Hinweise in Werken verschiedener Autoren auf eine 

vermeintliche Verschleppung der Zipser, ohne entsprechende archivistische Belege.



Das Ziel, die Deportation der Oberwischauer Zipser auf Grund von Archivdokumenten 

zu rekonstruieren, schlug auch im Rahmen dieser Forschung fehl. Es konnten nur 

vereinzelt Dokumente identifiziert werden, die beweisen, dass auch die Oberwischauer 

Zipser von diesem Phänomen nicht geschont geblieben sind, jedoch nicht in genügender 

Menge und Qualität, die eine genau Rekonstruktion hätten zulassen können. Es wird 

vermutet, dass einschlägige Dokumente, wenn nicht im Nationalarchiv Bukarest, dann 

noch im Archiv in Oberwischau oder in dem aus Sighet vorliegen, die aber wegen 

Mangel an Aufarbeitung der dortigen Unterlagen, sowie wegen der bis dato nicht 

erhaltenen Genehmigung zur Ausführung von Forschungstätigkeit im Archiv Sighet nicht 

aufgedeckt werden konnten und einer künftigen Forschungsarbeit bedürfen.

Jedoch lässt sich, infolge der erlangten Erkenntnisse, eindeutig feststellen, dass die 

Oberwischaur Zipser der Deportation in die Sowjetunion ausgesetzt worden sind, da ihre 

Zahl aber schon wegen der vorher stattgefundenen Evakuierung stark reduziert war, eher 

in einem geringen Ausmaß – etwa 79-80 sind betroffen worden. Tatsache, die aber 

keineswegs die erlittenen Leiden mindern würde. 

Das Ziel – die Deportation der Oberwischauer Zipser auf Grund von Oral History zu 

rekonstruieren, konnte eindeutig erreicht werden, und gilt als eine der wichtigsten 

Leistungen dieser Arbeit, eben weil zur Zeit des Abschließens der Forschung nur noch 

zwei Augenzeugen, ehemalige Deportierte im Leben sind, von denen eine unberechenbar. 

Die im Rahmen der Interviews gewonnen Geständnisse sind auch so nur repräsentativ 

und ließen eine gegenseitige Kontrolle nur beschränkt zu, jedoch kann ihr Wert, ihre 

Einmaligkeit und ihr geleisteter Beitrag nicht geleugnet werden. 

Da die Rekonstruktion der Deportation größerer Minderheitengruppen aus Rumänien – 

wie die der Siebenbürger Sachsen - schon im Vorfeld vorliegender Forschung vorlag, 

sowie weitere autobiographische Werke, wurden die in diesen wiederkehrenden Motive 

des Erzählens – Arbeit, Hunger usw. – sowie die verschiedenen Stationen der 

Deportation – Aushebung, Transport, Lagerleben, Heimfahrt usw. – als Leitfaden 

behalten, und die Befragten aufgefordert, sich auf diese Punkte zu beziehen.



Die Interviews wurden auf Tonträger gespeichert, dann transkibiert und anschließend 

ausgewertet.

3. Betreffs lokale Wiederaufbauarbeiten: konnten nicht nur ein paar Geständnisse 

älterer Mitglieder der Oberwischauer Zipsergemeinde gewonnen werden, sondern auch 

archivistische Belege, die eine Verwendung ausdrücklich zipserischer Arbeitskraft zu 

lokalen Wiederaufbauarbeiten nach dem Zweiten Weltkrieg beweisen. Als repräsentativ 

und aufschlussreich gelten des Weiteren diejenigen Listen fast ausschließlich zipserischer 

Namen, die die Anstellung dieser Personen bei weit entfernt gelegenen Unternehmen 

belegen – ein Phänomen, das nicht zuletzt zur Auflösung von Familien führen konnte.

Neben Darstellung von Herkunft, Ansiedlungsgeschichte, Leben im Wassertal, 

Anmerkungen bezüglich des spezifischen Idioms der Oberwischauer Zipser, wurde auch 

auf ihren heutigen Stand Bezug genommen, sowie die untersuchten geschichtlichen 

Ereignisse in größeren weltpolitischen, aber auch in diejenigen auf Landesebene – 

Installierung des Kommunismus in Rumänien, Minderheitenpolitik Rumäniens usw. -

eingeordnet.

Die drei hervorgehobenen Teile – Evakuierung, Deportation und lokale 

Wiederaufbauarbeiten – enthalten Verweise zu den Archivdokumenten, die größtenteils 

angehängt worden sind und erstens im Rahmen dieser Forschungsarbeit veröffentlicht 

werden. Zum besseren Verständnis der behandelten Erscheinungen wurde die Situation 

des Kreises Maramureş nach dem Frontwechsel im Besonderen analysiert, wozu auch die 

während der Forschung von der Autorin identifizierten Archivdokumente verwendet 

wurden und zum ersten Mal zur Öffentlichkeit gelangen. Die Rekonstruktion der 

politischen und wirtschaftlichen Lage des Kreises Maramuresch nach dem Frontwechsel 

erfolgte auch auf Grund der Analyse der lokalen Presse der damaligen Zeit.

 Die kleine Gemeinde der Oberwischauer Zipser im Norden Rumäniens blieb von den 

kriegsbedingten Ereignissen, die von der Ethnizität der Deutschstämmigen in Rumänien 

Gebrauch machten, nicht verschont. Sie sind Opfer – in größerer Zahl – der Evakuierung, 

in minderer Zahl – der Deportation – geworden, sowie wegen ihrer Herkunft beschimpt, 



ausgenutzt und missbraucht worden. Diese Tatsachen trugen nicht nur unmittelbar zu 

einer zahlenmäßigen Schrumfpung der sowieso kleinen Gemeinde und zur 

vorübergehenden Entfremdung der mitlebenden Ethnien gegenüber, sonder eindeutig 

auch dazu bei, dass nach der Wende auch im Rahmen der Oberwischauer Zipser zu 

Auswanderungen nach Deutschland gekommen ist.

Die Isoliertheit der Gegend und die Rolle, die ihnen in der Entwicklung der lokalen 

Wirtschaft und der Stadt zukam, sowie ihre spezifische Beschäftigung, die sie im Laufe 

der Geschichte zu dem Ort, in dem wir sie heute immer noch finden, verband, - trotz 

starker Assimilierungsgefahr – ließ die Gemeinde der Oberwischauer Zipser nicht völlig 

in die Mehrheit aufgehen.

Mehr als das – dank der im Frühjahr 2014 erfolgten Änderungen in der lokalen 

Vertretungsreihe, die die Gemeinde mit jugendlichem Willen und jugendlicher Kraft 

beflügelten, lassen optimistische Schlüsse bezüglich Fortbestehen der Gemeinde zu.

Als wesentlicher Beitrag vorliegender Arbeit kann nicht nur die Tatsache betrachtet 

werden, dass sie die Folgeerscheinungen des Zweiten Weltkrieges – im Speziellen 

Evakuierung, Deportation und lokale Zwangsarbeit – im Falle der Oberwischaur Zipser 

analysiert, diese auf Grund von Archivdokumenten und Oral History rekonstruiert, und in 

größeren welt- und landespolitischen Rahmen einordnet, sondern auch darin, dass sie im 

Rahmen einer einzigen Arbeit Herkunft, Leben im Wassertal, Entwicklung des 

Schulwesens, Sprache und heutigen Stand der Oberwischauer Zipsergemeinde behandelt.

Als künftige Forschungsziele lassen sich eindeutig formulieren:

- die Deportation der Oberwischauer Zipser mithilfe weiterer Archivdokumente zu 

belegen, sowie

- in den Archiven in Oberwischau und Sighet weiterhin Forschungstätigkeit auszuführen 

und einschlägige Dokumente zu identifizieren
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